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X Karlsruhe , 12. Juni . Der engere
Ausschuß der nationalliberalen Partei
Badens tritt am Donnerstag nachmittag in
Karlsruhe zu einer Sitzung zusammen .

Z Durlach , 12 Juni . Als Geschworene
für die Sitzungen des Schwurgerichts Karls¬
ruhe ( III . Quartal 1908 ) wurden aus dem
Bezirk Durlach gezogen die Herren Waisenrat
August Geyer aus Durlach und Sparkassen «
rechnerFerdinand Ruff auS Grünwettersbach .

1- Mannheim , 13 . Juni . Die hiesige
„Bolksstimme " wurde gestern wegen eines
Gedichtes : Das „Blumen - Idyll " von Alfred
Scholz beschlagnahmt . DaS Gedicht war
der „Welt am Montag " entnommen .

L Krozingen , 12 . Juni . Ein Auto¬
mobil , besetzt mit einem Herrn , stieß beim
Uebergang der Staufener Bahn auf der Basler
Landstraße derart mit der Maschine des
Himmelsbachschcn Rangierzuges zusammen , daß
der Autler hinausgcschleudert wurde , ohne
weiter verletzt zu weiden und das Automobil
zertrümmert im Graben liegen blieb . Der Autler
ließ seinen Wogen im Stich und fuhr nach
Fceiburg weiter . Die Gendarmerie beschlag-
nahute den Wagen .

DentscheS « eich.
* Stettin , 13. Juni . In Sandsee wurde

der Schlofsergeselle Runnrow ermordet
aufgefnnden . Der Hinterkopf weist schwere
Verletzungen auf . Ueber dm Mord herrscht
völliges Dunkel

* Stettin , 13 . Juni . Der Wirt des
Damenca ' sS „Orient " erstach seine Frau
und erhängte sich am Buffet .

* Hamburg , 13 . Juni . Gestern abend
fand im Rathaus der Empfang der Dele¬
gierten des Verbandes deutscher Jour¬
nalisten und Schriftsteller durch den
Senat statt . Bürgermeister vr . Burchardt
hielt eine Begrüßungsansprache , die mit einem
Kaiserhoch schloß. Direktor Wenzel - Berlin
dankte sür den großartigen herzlichen Empfang
und brachte ein Hoch auf die Stadt Hamburg aus .

* Duisburg , 12 . Juni . Auf dem Rhein ,
am Eingang zum Südhafen , kenterte heute
mittag ein Kahn mit 6 Insassen , die zum
Fischen ausfuhreu . Dem „Duisb . Gen . - Anz ."
zufolge sind 4 Insassen des Bootes ertrunken .

* Beuthen , 13 . Juni . Bei der gestrigen
ReichStagS - Ersatzwahl im Wahlkreise
Beuthen - Tarnowitz erhielt Mapieralskt
(Pole ) 20899 , Muschalik (Ztr .) 7680 , Rewy
(deutsch- natl .) 7385 und Scholtyflek (Soz .) 6298 .

München , 10. Juni . Der „Frkf . Ztg ."
wird von hier geschrieben: Heute sind20Jahre
verflossen seit dem Tage , an dem die geistige
Umnachtung König Ludwig II . öffentlich pro¬
klamiert wurde und Prinz Luitpold von Bayern
die Regentschaft übernahm . Amtlich festgestellt
war die geistige Erkrankung des Königs durch
ein Komitee von 4 berühmten Irrenärzten , die
am 8 . Juni erklärten , daß der König unheilbar
an Paranoia leide. Eigentlich hätte der Bruder
des Königs , Otto , die Regentschaft übernehmen
sollen, aber dieser war ebenfalls unheilbar an
Paranoia erkrankt . Er wurde zwar verfassungs¬
mäßig nach dem Tode Ludwigs II . König , für

S -s Tageblatt ,
Mlmch Seo 13. Kmi

ihn , wie vorher für Ludwig II ., blieb jedoch
der nächste Anguat , Prinz Luitpold , der älteste
Sohn des Königs Ludwig I ., Regent . Am
Tage , bevor Prinz Luitpold die Uebernahme
der Regentschaft proklamiert hatte , am 9 . Juni
1886 , begaben sich eine Staatskommission , die
Minister und der Polizeipräsident , mit dem
Irrenarzt vr . Gudden und einem Assistenzarzt
und Pflegepersonal nach NeUschwanstein , wo
König Ludwig II . gerade weilte , um ihm die
Entmündigung mttzutetlen . Der König ließ
die Kommission in Haft nehmen und befahl ,
die Todesstrafe an ihr zu vollstrecken. Die
Kommission gelangte jedoch wieder in Freiheit ,
und in der Nacht vom 12 . zum 13 . Juni gelang
es, den König zur Ueberfiedlung nach Schloß
Berg am Starnbergersee , d. h. zur Hinnahme
der Entwicklung zu veranlassen . Beim Morgen¬
grauen des 13 . Juni kam der verschlossene, von
den Irrenärzten und den Wärtern begleitete
Wagen mit dem König in Schloß Berg an .
Den Tag über war der König ruhig . Abends
6L Uhr machte er mit vr . Gudden einen Spa¬
ziergang an dem See , und auf seinen Wunsch
blieb der nachfolgende Wärter zurück. Nach
einiger Zeit vermißte man den König und
Gudden ; kurz nach 11 Uhr entdeckte man beider
Leichen, da, wo heute am Ufer die Gedächtuis -
kap. lle steht , im Wasser schwimmend . Die
Todesstarre war bereits eingctreten . Wie die
Katastrophe sich ereignet hat , ist Geheimnis bis
auf den heutigen Tag .

München , 10 . Juni . Umfangreiche Hafer¬
dieb stähle stad , wie dem „Tag " gemeldet
wird , bei der 1 . Batterie des 3. Feldartillerie -
Regimcnts hier entdeckt worden , die bereits
monatelang ausgeführt wurden . Ein Unteroffi¬
zier , ein Gefreiter und ein Gastwirt , letztere :
als Hehler , sind j tzt verhaftet .

Belgien .
* Brüssel , 13 . Juni . In Lichterwalde

erlag der belgische Bergmann Cuol , ein
Opfer der Katastrophe von Courllires , den
damals erlittenen Verletzungen .

England .
* London , 12 . Juni . In Gegenwart des

Königs und des Prinzen von Wales wurde
heute in derSt . Paulskatehdrale die neue
Kapelle des Ordens von St . Michael und
St . Georg durch den Bischof von London mit
großer Feierlichkeit geweiht . Der König hatte
sich vom Buckinghampalast im Wagen mit
Spitzenreitern und großer Eskorte der Garde
zu Pferde nach der Kathedrale begeben und war
beim Eintritt in die Crty vom Lordmayor be¬
grüßt worden .

* Dover , 12 . Juni . Der Dampfer der
deutschen Ostafrikalinie „Kanzler " mit den
Ablösungsmannschaften für die deutschen Kreuzer
„Bussard " und „ Seeadler " traf heute vor¬
mittag hier ein. Verschiedene Offiziere und
Mannschaften begaben sich nach Folkestone ,
um am Grabe der 1878 beim Untergang des
„Großen Kurfürsten " umgekommenen deutschen
Mannschaften einen Kranz niedei zulegen . Das
Schiss geht morgen nach Ostafrika weiter .

Italien .
* Mailand , 13 . Juni . Im östlichen Teile

Norditaliens wurde am 11 . Juni morgens ein
wellenförmiges Erdbeben verspürt , be¬
sonders heftig in der Gegend von Verona ,
Padua und Cremona . Bei Verona wurden
einige Häuser beschädigt .

Aste«.
* Peking , 13 . Jnnt . Furchtbar ist die

Dürre io Nord - China . Für weite Landes¬
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teile läßt sich eine schreckliche Mißernte
voraussehen .

Umerika «
* New - Kork , 12 . Juni . Der Zentral -

expreßzug von Atlantic City nach Jersey
City fuhr in Catontown in eine offene Weiche
und entgleiste . Mehrere Wagen wurden zer¬
trümmert . Nach den Aussagen der Bahnbeawten
wurde ein Passagier getötet und 21 Personen
verletzt .

* New - Aork , 13 . Juni . Ein Brand
vernichtete in dem riesigen Zwetgetabliffemeut
von Armour in Süd - Omaha die gesamten
Anlagen und 1000 Tonnen frisches Fleisch .

Verschiedenes .
— Wurstberettung unter mili¬

tärischer Aufsicht . Die Mainzer Garnisons¬
verwaltung hat vom 1 . Juni ab die Einrichtung
getroffen , daß sie keine Wurst mehr bezieht , die
tn einer Metzgerei augefertigt worden ist, sondern
sie übernimmt in einem Hause in der Nähe des
Schlacht - und Vichhofes einen vollständig für
eine Metzgerei eingerichteten großen Raum , tu
dem unter der fortwährenden Aufsicht von sach¬
verständigen Mtlttärbeamten die Wurstbercitung
für die Garnison betrieben wird . Auch die Zu¬
bereitung des übrigen von der Garnisons¬
verwaltung bezogenen Fleisches für die Truppen
wird in demselben Raume unter der gleichen
Aufsicht der Militärbeamten vorgenommcn . Die
nicht unbedeutende Pachtsumme für die auf
10 Jahre gemieteten Räume ist von den Metzger -
meisterv , die sür die Garnisonsverwaltung liefern ,
in monatlichen Raten zurückzuvergüten .

Badische * Landtag .
Karlsruhe , 12 . Juni . Die II . Kammer

setzte heute vormittag die Kultusdebatte
fort . Abg . Eichhorn (Soz .) begründet den
Antrag auf Trennung von Kirche und Staat .
Eine solche bedeute Vertiefung der Religion
und habe die wahre Religion zur Voraussetzung .
Redner wirft im weiteren einen kurzen geschicht¬
lichen Rückblick auf die Machtbestrcbungcn der
Kirche. Auch im Interesse der Religion selbst
sei diese Trennung geboten . Abg . Fehlend ach
(Ztr .) : Eine Trennnng dieser beiden Faktoren
sei für dieselben mit den größten Gefahren
verbunden . Redner tadelt sodann die Regierung
in ihrer unentschlossenen Haltung der Kloster¬
frage gegenüber . Was die Streichung der beiden
Budgetposten anlange , so handle es sich um
eine direkte Verpflichtung des Staates , welche
bei der Forderung für die Heidelberger Theo¬
logen nicht vorliege . Die Interpellation des
Abg . Obkircher sei einseitig , sie richte sich nur
gegen die katholische Geistlichkeit . Der Ton
der Regierungserklärung beweise, daß der Herr
Minister den Kampf nicht anstrebe . Staats¬
minister v. Dusch bedauert die Streichung der
beiden Budgetposten . Der Antrag Eichhorn
würde von der Regierung entschieden abgelehnt .
Bei den Erhebungen des Ministers des Innern
habe es sich nur um eine Pflicht der Regierung
gehandelt . In der Frage der Klöster Hobe die
Oberkirchenbehörde in der letzten Zeit einen
Standpunkt eingenommen , der eine Verständi¬
gung ausschlteße . Die Sitzung wird bis 4 Uhr
unterbrochen .

Nachmittagssitzuvg . Fortsetzung der
Kultusdebatte . Abg . Muser ( Dem . ) : Das
Zentrum habe im Reichstag zugestimmt , daß
gegen den Willen der Erziehungsberechtigten
kein Kind zur Teilnahme an einem Religions¬
unterricht angehaltm werden könne und damit



die volle Weltlichkeit Lei Schule zum Prinzip
erhoben . Deshalb stimme seine Part - t auch
prinzipiell sür den Antrag der Trennung von
Kirche und Staat . Nur bei dieser Trennung
könne der Unterricht von der kirchlichen Be¬
vormundung befreit werden. So stelle auch
z. B . der Z -mtrumsantrag zur Umsturzvorlage
eine seltsame Illustration der Gewrsi .nssreiüett
nach der Meinung d s Zentrums dar . Im
Landtag blase das Zentrum Friedensschalmeteu,
draußen aber werde die Kriegst : omme ! gerührt .
Nach der rcichsgesetzlichen Entscheidung über die
vorliegende Materie sei auch er bereit , in eine
Revision des Besitzes einzutreten. Abg . Binz
(nt! .) : Die traurigen Vo ganze bei den letzten
Wahlen seien hrrvorgegangen aus dem eng¬
herzigen konfessionellen Geiste des Mtramon -
tanismus . Die Negierung habe ihre Pflicht
und Schuldigkeit getan, was er anerkenne .
Redner wendet sich sodann gegen den Antrag
auf Trennung von Staat und Kirche. Auch
die Sozialdemokratie werde nicht wollen, daß
der Staat bei Bffetznva der Kirchenämter nicht
mehr milNttkm soll . Unsere Gesitzg . bung ent¬
spreche den Verhältnissen. In der Frage der
Märmcrkiöster steh ; seine Kartei auf dem alter,
bekannten Stavdpunsi . Fortsitznng morgen
10 Uhr.

Bereius -Rachrichteu .
-I- Durlach , 1t . Juni . Der Turn¬

verein hielt am lrtzten Sonntag sein dies¬

jähriges Schauturnen ab , das vonfeiten der

Mitglieder und sonstigen Freunde der Turnern

gut besucht war , und dem auch in Vertr -. tnnZ
der Stadtverwaltung Herr Teweinderat Kissel -

heim beiwohme . Eröffnet wurde dasselbe mit
den Freiübung ! :; und Gesätübungen am drei¬

fachen Reck lür das Gamirrnftst Ln Hagsfeld ,

angeführt Lmch die Must ; - liege unter Leitung
des 2 . Turnwarls Herrn Wackelshauser. An¬
schließend daran folgte ein Riegerrturneu an
verschiedenen Geräten und ließen die einzelnen
Utbungm eine gute Schulung erkennen . Den
Schluß bildete ein Kürturnen, und zeigte dieses
so recht das Können der einzelnen Turner , waren
doch die ausgeiührtcn Hebungen zum größten
Teil ganz hervorragende Leistungen auf dem
Gebiete des Kunstturnens und lohnte lebhafter
Beifall die Turner . Bei der abends auf dem
Schlößchen veranstalteten gemütlichen Zusammen¬
kunft begrüßte der 1 . Vorstand Herr Hofer die
Erschienenen und ermahnte die Turner , von jetzt
ad die Turnstunden regelmäßig zu besuch . n , da-
mst die vorhandenen Fehler noch ausgeglichen
werden , um beim Wettkampf in Hagsfttd nur
gutes leisten zu können . Ein fröhliches Tänzchen ,
dazwischen Baritonsolis eines Turnfreundcs und
einige gut zu Gehör gebrachte Lieder der
Sängerrtege un ' er der Leitung chrrs Dirigenten
Herrn Haar , machte die Zeit nur zu schn - ll
verfließen und so trennte man sich mit dem
Bewußtst in , wieder einige gr MÜtliLe Stunden
im Turr -venm verlebt zu haben . „Gut Heil ! "

Eingesandt .
^ Durlach , 12 . Juni . ( Tour des

Militär » ercins .j Für die TftlnehAer dürften
einige Notizen über die zu passierenden Orte
nicht unintsrtssant sein :

Frauen alb , ein ehemaliges Bemdiktim -
rmnen - Kloster , wurde von Berrhold HI . von
Ebtlstein 1138 gegründet. Durch große
Stiftungen erlangte das Kloster bebrütenden
Reichtum. 1405 und 1507 wurde es durch
Brand zerstört. Die Ettlingcr biaunten cs
zwischenhinein auch einmal ab , als ein Streit
um den Klosterwüld ausbroch. Zur Strafe da¬

für wurden auf Befehl Kaiser Friedrichs lll .
7 Ratstzerren mit dem Schwerte enthaupte- .
An der Kapelle nördlich von Ettlingen sollen
ihre Grabsteine zu sehen sein. Die jetzigen Ge¬
bäude stammen aus dem Jahre 1733 . Auf-
h .bung des Klosters 1303 . 1830 wurde in den
Räumen eine Bleiche und Färberei eingerichtet .
Ein Brand vernichtet : den größten Teil . Das
Abtissilmeuhaus ist Eigentum des Herrn v . Bado .

Herren alb , 367 w über dem Meere,
Luftkurort mit gegen 8000 Fremden jäh lich.
Drrsilbe Graf gründete 1148 das Cisterzienser -
kloster als Dark für die glückliche Rückkehr
vom Kreuzzug . Stete Streitigkeit zwischen Baden
«ad Württemberg über die -Bchirmooglei. 153s
führte Herzog Ulrich von Württemberg die Re¬
formation ein und hob das Kloster auf . Sehens¬
wert die alte Klosterkirche , Chor und Seften -
hallen aus der Zeit Barbarossas . Im Chor
Grabdenkmäler der Aedte . In der nördlichen
Srireuhalle ein künstlerisch hergetzellter Sarko¬
phag des Markgrafen Bernhard l . von Baden,
gestorben 1431 . Der Markgraf selbst liegt aber
nicht hier , sondern in Baden begraben.

Wildbad , 13000 Kurgäste jährlich. Alt -

berühmtes Bad . Historisch geworden durch den
Ueberfnll der Schlegler ( Graf von Edelstein
und Wum -ens - ein ) aut d n Esiafen Ul -ich von
Württemberg 1367. Ein Hirte g- iefteke den
Grafen über die „alte Sre ;ge " auf geheimen
Wegen bis zur Bu : g Zrvelstein . Ein hübsches
Relief am Badhaus stellt die F ncht deS Grafen
dar. VolksschLll - sednch 3 . Leit Nc . 173 Gedacht
darüber. Quellen 36 — 37 ' Wärm ' . Der Ebcr -
hardsbrunneu in der Halle des groß;« Bad -

gebäudes. Der Kö .nigsbrmmen in der Trinkhalle
am Enzusir .

Dobel 691 i» , Luftkurort mit jährlich
300 Gästen. Nervenleivkndcn empwhlev.

AMLsNeTVLrrVigVNssKlsLL füe Vs « NMis ^ sZirk D ^Visch .

Die Errichtung einer Schwirnmba- anstalt an der
Pfinz , Gemarkung Durlach, betreffend .

Nr . 19,154 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntnis , daß der

Bezirksrat Durlach in seiner Sitzung vom 15 . März 1906 folgenden

Bescheid erlassen hat :
„Die Stadtgemeinde Durlach erhält , auf das Gesuch

vom 14 . Oktober 1905 gemäß 8 37 Abs . 1 Ziff . 1 und 3 des

W . - G . in Verbindung mit 8 3 Ziff . 4 und 8 4 Ziff . 5 der

Vollz .-V . - O . hiezu die Wasser- und baupolizeiliche Genehmigung

zur Errichtung einer städtischen Badeanstalt an der Pfinz

oberhalb der Obermühle nach Maßgabe der vorgelegten

Pläne unter der Bedingung , daß die Abortgruben nach 8 82

bezw . 83 der städtischen Bauordnung ausgeführt werden .

Die Kosten trägt die Stadtgemeinde Durlach .
"

Dieser Bescheid ist vollzugsreis geworden .

Durlach den 10 . Juni 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ _ May . _

Bekanntmachung .
Am Fronleichnamsfest , Donnerstag den 14 . d . Mts . , findet von

seiten der kath - Kirchengemeinde , wie im vorigen Jahre , eine Pro¬

zession durch die Bismarck -, Garten - , Baseltor - und Kelterstraße statt .

Um unliebsame Störungen zu vermeiden , wird hiermit ange¬

ordnet , daß auf den genannten Straßen , soweit sie von der Prozession

in Anspruch genommen werden , der Verkehr in der Zeit von L10 Uhr

bis 11 Uhr nur auf den notwendigsten Lokalverkehr zu beschränken

ist , und daß diese Straßen für jeden weiteren Verkehr zu der ange¬

gebenen Zeit gesperrt bleiben .
Den Anordnungen der befohlenen Schutzmannschaft ist unbedingt

Folge zu leisten .
Durlach den 12 . Juni 1906 .

Das Kürgermeikerami :

_
Reichardt ._ Dreikluft .

Einladung .
Am Sonntag de« 17 . W . vo « 11 Ahr vormittags Sis

1 Ilhr nachmittags findet in der Sakristei der kath. Kirche wegen

Ablaufs der Dienstzeit eine Neuwahl von 20 Mitgliedern der kath .

Kirchengemeindevertretung statt , wozu alle wahlberechtigten Katholiken

von Durlach , Aue , Grötzingen , Hohenwettersbach und Wolfartsweier
anmit eingeladen werden .

Eine Belehrung über das aktive und passive Wahlrecht ist an

der Kirchtüre von heute an angeschlagen .
Wahlzettel mit geeigneten Wahlvorschlägen sind vor und während

der Wahl in der Sakristei zu haben .
Durlach den 13 . Juni 1906 .

Der Stiftungsrat : Ruf , Stadtpfarrer .

Vergebung von Bauarbeiten
- Zum Neubau des Gymnasiums in Durlach sollen die

Schreinerarbeilen im Wege der öffentlichen Submission vergeben
werden .

Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem Baubureau in

Durlach , Blumenstraße 4 , II . Stock , von Montag den 18 . Juni ab

zur Einsicht auf ; daselbst sind auch die Angebotsformulare rc . gegen

Ersatz der Umdruckkosten zu erhalten .
Termin zur Eröffnung der Angebote wird auf Montag de «

2. Juli 19V6 , vormittags 1v Uhr , festgesetzt
Bis dahin sind die Angebote verschlossen und mit Aufschrift :

„Schreinerarbeiten für Gymnasium Durlach "
, bei der Ratskanzlei

Durlach einzureichen .
Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe - Durlach im Juni 1906 .

WeWrock L Schäfers , Arch .

Durlach .
Hülerrechlsregistereintrag .

Band ISeite480 . Nothweiler
Wilhelm , Zimmermann in Berg¬
hausen , und Luise geb . Wenz .

Vertrag vom 23 . Mai 1906 . All¬

gemeine Gütergemeinschaft ein¬

schließlich fortgesetzter Gütergemein¬
schaft des B .G .B .

Großh . Amtsgericht .

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Die Erben des verstorbenen
Landwirts Friedrich Sulzer in

Durlach , Herrenstraße Nr . 18 ,
lassen

Freitag de« 13 . Juni ,
vormittags ^9 Uhr beginnend ,

folgende Fahrnisse gegen Bar¬

zahlung öffentlich versteigern :
2 Kanapee , 2 zweitürige Schränke ,

2 Kommode , 3 aufgerichtete
Betten , 2 viereckige Tische ,
4 Stühle , 1 eiserner Herd ,
Küchengeschirr , 1 Küchenschaft ,
1 Fahne , 1 Badewanne ,
1 Partie kleingemachtes Holz ,
1 Schleifstein , 4 Fässer ,
2 Trichter , 3 Stützen ,
3 Weinzüber , 1 Butten , 3
Leitern, ! Schubkarren , 1 Leiter¬
wagen , 2 Küchenschränke , Bett¬

werk, Weißzeug , Herrenkleider ,
Feld - und Handgeschirr und
sonstnochverschiedenerHausrat .

Durlach , 12 Juni 1906 .
Friedrich Kratt ,

Waisenrat .

Berghansen .'
Vergebung nun Wirbelte».

Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt die Auffüllung des Geländes
um das neue Schulgebäude , ca .
4000 obw . Das Auffüllmaterial
kann von einem von der Gemeinde

bestimmten Platz abgeführt werden .

Bedingungen , sowie Angebots¬
unterlege können auf dem Bau¬
bureau , gegenüber dem Neubau ,
abgeholt werden . Die Angebote
sind portofrei und verschlossen an
das Bürgermeisteramt einzusenden .

Schlußtermin der Ausschreibung
am 2V . Juni , nachmittags 4 Uhr .

Die Zuschlagsfrist beträgt 8 Tage .

Berghausen , 8 . Juni 1906 .
Wagner , Bürgermeister .

Ringwald , Ratschr .

Privat -Anzeigen.
Eine Wohnung von 2— 3 Stuben

auf 1 - Juli von ordentlichen Leuten

zu miete « gesucht. Offerten
unter Nr . 112 an die Exped . d . Bl -



Eingesandt .
Dem Herrn Buchdruckereibesitzer Raab erwidere ich auf das

Eingesandt in Nr . 135 d . Bl . , daß ich gar keine Veranlassung habe,
meinen in Nr . 133 vertretenen Standpunkt zu verlassen und auf das
vollständig irreführende Flugblatt — jetzt vertrauliches Cir¬
cular — näher einzugehen . Es ist doch eigentümlich , daß die so¬
genannte Korrektur eines vertraulichen Circulars an das Publikum
abgegeben wird und zwar von ein und derselben Persönlichkeit
und daß sich diese Abgabe einer Korrektur auf mehrere Tage er¬
streckt. Die Hauptsache ist , daß das Flugblatt , und nur um ein solches
nicht um eine Korrektur handelt es sich , in verschiedenen Exemplaren
Weitergegeben worden ist und daß ganz oben am Flugblatt die Auf¬
forderung steht „Bitte genau durchzulcsen und in die Bürger¬
ausschußsitzung mitzubringen .

"

Diese Ueberschrift fehlt in der gestrigen Veröffentlichung und
dürfte diese Tatsache zur Charakterisierung des , wie Herr . Buch¬
druckereibesitzer Raab schreibt, angeblichen Flugblattes wesent¬
lich beitragen .

Ich verspüre übrigens keine Lust , mich mit Herrn Buchdruckerei¬
besitzer Raab darüber auseinanderzusetzen , wie ein Flugblatt und eine
Korrektur beschaffen ist ; das wird sich ja schon noch zeigen. Was den
Anhalt des anonymen und auch jetzt nicht vollständig wiedergegebenen
Preßerzeugnisses betrifft , so erkläre ich nochmals , daß dem Verfasser
jede Sachkenntnis und daher auch jedes Verständnis für das ganze
Projekt abgeht .

Das Flugblatt wird um nichts richtiger , nachdem es jetzt im
Durlacher Wochenblatt abgedruckt erscheint und gewinnt auch nicht
un Beweiskraft , wenn Herr Buchdruckereibesitzer Raab erklärt , daß
dem Verfasser tatsächlich einige Unterschriften zur Verfügung stehen.

Warum die Publikation im Durlacher Wochenblatt erfolgte und
was den Anstoß dazu gegeben hat , dürfte jedermann sofort klar ge¬
worden sein .

Die nachträglich hervorgehobenen Unterschriften ändern an dem
.anonymen Charakter des Flugblattes , das ganz unter der Hand aus¬
gegeben wurde , nichts .

Ich erkläre nochmals , daß ich im Bürgerausschuß über die Gründe ,
die mich veranlaßten , mit einer Eingabe wegen Vermietung an die
Stadtverwaltung heranzutreten , gründlich Aufschluß geben werde , daß
ich mich jedoch aüf eine Preßerörterung , bevor der Bürgerausschuß
sich mit der Sache befaßt hat , nicht einlassen werde.

Heinrich Link.

Geschäfts-Darlegung u .
Kmpfeht'ung .

urrnöerg Durlach.
Isnsnstilg kn 14. Mi, Fr-nleichN«ssest. «schmttG 4 Uhr :

MM AHZ'- R
der Kapelle des

1. Bad. Leib ^Dragoner - Reg. Nr. 2S.
Leitung : Kapellmeister Xökn .

----------------- - Antritt ä Person 3V Usg. —

Am Fronleichnamstag , nachmittags ^4 Uhr , findet bei
jeder Witterung _

MW
" "

ME
von einer Abteilung des Musikvereins Lyra statt , wozu Höst , einladst

« . Moier . Wirt .

Brauerei zur guten Guesse,Durtach.
Morgen , Frouleichnamstng , findet bei guter Witterung

T» iS §' S S« -- ZLGMAü « - kt
statt , ausgeführt von der vollständigen und wohlberühmten Kapelle
des Jnstrumental - Musikvereins , wozu ergebenst und freundlichst
einladet O -

pe -obsn
gnslis !

Verssnä von
20 l-itsr sb

eck>.»Iteo 8ie in äer
Vt' einksmüung von <»2. ! 1 .

0 uv ! sei >, rskntzUssss 2.
IIU <? in LÜrn ?reisi »xe,i.

kin^ Versneli übei -renAt ! l' .üepkon Xr . W.

4

4 l

-t

Heute und morgen lebendfrisch
eintreffend :

Holländer Schellfische u.
Kabeljau,

Rhemzander, Rheinhechte ,

Alleinstehende Witwe sucht Woh¬
nung von 2 Zimmern nebst Zu¬
gehör auf 1 . Oktober . Angebote
unter Hr . 113 an die Exp . d . Bl.

Einer verehr ! . Einwohnerschaft , sowie meinen werten
Kunden u . Gönnern zur Nachricht, daß ich mein Schnei - er -
geschäft von der Kelterstraße 23 nach

^ Mittelftratze 3 ^
verlegt habe und bitte , mir das bisher geschenkte Vertrauen
auch fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtungsvoll
R s SchimdkMkjßkr.

Zugleich bringe ich zur gcfl Kenntnis , das ich das
bisher von Frau Äk . Nknssis lMK« , betriebene

Ein kinderl . Ehepaar sucht auf
1 . Okt. eine 2— 3 - Zimmer-

! Wohnung in der Nähe der Bahn .
ÄlaUskllhkU , RhktUbükskhk, ! Offerten mit Preisangabe unter

! RKeiNbackMe ! Nr . ,1 14,a ^ >i^ Exped^ d . ^
!

^ Glider Herr sucht gut rnöbl.
RotMUHkU , Tllkbot , lsolts , Zimmer beim Schloßgarten oder

' ' — . - . auch jm östl . Stadtteil . Offerten
unter 6 . K , 115 an die Exp , d . Bl .

in unveränderter Weise weiterführe und bitte um geneigten
Zusvruch.

D . O -

rr r
'

rrwrt
'

wr r rrrrL »

Nürnberger Gchlenniaussalat,
per kt 35 , !, kt 10 per Faß 3 . —

ZK««K« va » u» 0 nur äueob 2usstr von lVaosei', lassen sieb mii

in IVürkeln ru IO kt» 2 Teller cvobisebmeelcenäer Luppe bestellen .
8ie entlockten bereits glles blrtoräsrlicke ; man cknrt vecker Tleisebbrübe
ckaru vsicvencken uoeb 8alr binrutü^en . ln triseber Ware unä grosser
Äortenaus^M stets vorrätig bei

Oslrsr Varvmli « , 6rossb . öoüiekerant , Ilauptstr. 10 .

empfiehlt in feinster Ware
vonr . rüLlor , vorm . Ernst Mnchlk,

l ^elepkon An . 48 .

Salme, Rheinaale .
Mge Ä«se , Ente», Taudeu ,

sravMsche Polltarkn. jmige Hchireri,
«r.

Frischgeschossens

Rchdöckk, Kch
"

s? l,
R °g° »tS

MersmsteMlltjeshmngeMlllrMtösjel
Frische

Mlstche, Aprikosen,
Weintrauben , Erdbeeren .

Australische Aepfek,
Mkut - Orangen .

Schwetzinger S»irgel«
( Suppenspargel solange Vorrat

per kt 15 -ö-)
empfiehlt

Ksflieferant ,
Hauptstraße 10 — Telephon 37.

Altes
2« sl8v!igsn« s88sr,

garantiert naturrein , per Lit . 150 ,
Trester-, Frucht- u . Heseu-Krsuntwein

zu billigem Preise , zu haben bei
Asnl Rksgnsn , Kroneustr . 12 .

Eine schöne 3 - Zimmer - Woh¬
nung ist für 230 Mk . an ordent¬
liche Leute zu vermieten . Wo,
sagt die Exped. d . Bl .

Zu verkaufen sind 2 runde
Kartentische , 16 zusammenlegbare
Gartenstühle , 6 Wirtschaftsstühle ,
2 Eiskästen , gut erhalten , billigst.

Keltcrstraße 5 im Laden .
In ruhigem Hause ist an soliden

Herrn ßüLsch mööl . Zimmer zu
vermieten . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Ein Pox - H » nisn , weiß
und gelb , ist zugelaufen . Gegen
Ersatz des Futtergeldes und der
Einrückungsgebühr abzuholen

Grötziiigen . Löwcnstratze 1 .

llunüskuelisn,
per Pfd . 22 Pfg . , 5 Pfd . 1 Mk.

Uhttipp Krrger 4L FUiale«.

1 Viertel , iin unteren Wolf , ist zu
verkaufen Kronenstratze 7 .

Hast» md HasenstM
zu verkaufen

Waldhorn , Hinterhaus .
A4 LL « s AL » stets altes Eisen.« u «Ä » UT Lumpen,Knoche».
Papier, Metallerr . zu höchstenPreisen.
Frau Herzog wtb . , Hauptstr . 59.

Blumendünger ,
per Dose 10 und 20 H , bei

ptlitipp l. uge «' L filislen.



Gvang. Arbeiter - und
KandwerKerverein.

Hiermit geben wir unseren werten i
Mitgliedern Kenntnis von dem !
Ableben unseres Mitgliedes
tzkMl Kalentia Mannschotl .

Beerdigung Freitag nachmittag
3 Uhr , wozu wir die Mitglieder
z« zahlreicher Beteiligung einladen .
_ Der Borstand .

Smerbt- mi» HMmrkn-
Kerei» Diirlach .

Wir beehren uns , die werten
Mitglieder von dem Ableben
unseres Mitgliedes

Valentin Mannschott
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Zu der am Freitag nachmittag
3 Uhr stattfindenden Beerdigung
« erden die Mitglieder zu zahl¬
reicher Beteiligung eingeladen .

Zusammenkunft ',3 Uhr im
„Meyerhof " .
_ Der Borstand .

Lümrlmiid Zürich .

ar 1 sruhe .

6ui »eil !
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , unsere Mitglieder von dem
Ableben unseres langjährigen pas¬
siven Mitgliedes >

Herrn Bal . Mauuschott !
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet Freitag
den 15 . Juni , nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt
und ersucht um zahlreiche Be- I
teiligung Der T « r « rat . !

Sammlung um '/..3 Uhr in der
„ Blume "

._ !

Lsrmmw Zürich , rZ . !
6ut ttsiü

Sonntag den 17. Juni » nach¬
mittags Von3 , Uhr ab , bei günstiger
Witterung !

Gartenfest
auf dem „ Lindenkeller "

. !
Indem wir hiermit unseren ver¬

ehrt . Mitgliedern Gelegenheit zu
angenehmer Unterhaltung geben ,
laden wir sie zu zahlreicher Be - ^
teiligung turnfreundlichst ein . !

Der Borstand .

Schützengeseüschaft
Durlach .

Am Sonntag den 17 . Jnni
findet auf dem „ Schützenhause" ein

SLrlrsiriosI ;
Musik und Feuerwerk statt ,mrt

Mit -wozu wir unsere verehrt ,
glieder ergebenst einladen .

Der Obcrschützenmeister.

StrmMxhkil - Dkrkiil
SW - Me»

Es beginnt demnächst wieder ein
zntksngen - Nuns

in Stenographie und Maschinen¬
schreiben. Damen und Herren , welche
gesonnen sind , die Stenographie
sowohl , als auch das Maschinen¬
schreiben gründlich zu erlernen ,
mögen ihre Adresse im Lokal
(Gasthaus zum Bahnhof ) abgeben.

Der Vorstand .

Todes -Anzeige .
Tieferschüttert machen wir Verwandten und

die schmerzliche Mitteilung , daß unser
Vater , Schwiegervater und Großvater

W ViLLolnL Sirr ^ ssor ,
I Bureau - Vorstand ,

- I nach längerem schweren Leiden heute morgen im
Alter von 62 Jahren sanft verschieden ist .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Kinterßkieöenen:

Antonie Straße » Mr»e.
Klara Heilig , geb . Straßer .
Frieda Straßer .
Adolf Heilig .

Karlsruhe den 13 . Juni 1906 ,
Trauerhaus : Durlacher Allee 29 s..
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag halb 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt .

Heute morgen 7 Uhr verschied nach langem schweren
Leiden der langjährige Vorstand unseres Werkstätten-Bureaus

Hm Vit - Ztrsssor .
Wir verlieren in dem Entschlafenen einen pflicht -

getreuen , überaus tätigen Beamten , der während einer
23 jährigen ununterbrochenen Tätigkeit bei uns sich immer
unserer größten Zufriedenheit erfreut hat .

Wir werden dem Verstorbenen stets ein dankbares
Andenken bewahren .

Durlach den 13 . Juni 1906 .

Aktiengesellschaft.

Godes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben
Gatten , Vater , Bruder , Schwager , Schwieger¬
sohn und Onkel

Blechnermeister und Installateur ,
heute morgen 7 ', Uhr nach schwerer Krank¬
heit im Alter von 41 Jahren in die ewige

Heimat abzurufen .
Durlach den 13 . Juni 1906 .

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Heinerike Manischste , geb . Kaiser.
Äatharine Itaiser Witwe .

Tie Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein,
so diene dies als Einladung .

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an^ l^ dem herben Verluste
jZ unseres nun in Gott

g » ruhenden , lieben Gatten ,
Vaters , Bruders , Schwa -

« 8bgers,Schwiegervaters und
Onkels

Bäcker ,
für die ehrende Leichen¬
begleitung , insbesondere seitens
der freien Bäckerinnung , für
die schönen Kranzspenden , so¬
wie für die trostreiche Grab¬
rede des Herrn Dekan Meyer
sprechen wir unfern tief¬
gefühltesten Dank aus .

Durlach , 13. Juni 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für die vielen

Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem
Verluste unsrer lieben
Schwester und Tante

Sophie Zeltmann,
für die vielen Kranz -
spenden seitens der

Verwandten , Freunde und
Bekannten , sowie für die trost¬
reiche Grabrede des Herrn
Dekan Meyer sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .

Durlach , 13. Juni 1906 .
Karotins Asttmann.
Aamitte Ariedrich Liede.

welches sich im Kleidermachen gründ¬
lich ausbilden möchte, kann eintreten
bei A . Khtgöß , Mühlstr . 1 , II .

Schönen Speck und Schm«
empfiehlt

Karl Bnll , Lammstraße 24.

Himbeersaft
empfiehlt billigst

vorm . Hl , 12 L vt . c: 12. 1 s .

Montag den 1l . Juni , nachts 11 Uhr,
hat es Gott dem Allmächtigen gefallen, unsere
geliebte Gattin , Mutter und Großmutter

HariL LLr,
geö. Kschumi ,

nach langem schweren Leiden in ein besseres
^ Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten :

Aie trauernden Kinterökiekenen:
nebst Hindern «nd Verwandten .

Konstanz und Durlach , 12. Juni 1906.

Gksrlligk UiltkkhMlliig mit Konzkkt
Ms Fronleichnam -Nachmittag in Kr Wirtschaft z. Schlötzle ,
wozu die Mitglieder der hiesigen Vsi -vl « « mit
ihren Familienangehörigen , sowie sämtliche Katholiken der Pfarrei
ergebenst und freundlichst einladen

Die V-rstiisk kr ksth . Vereine Dnlachs.

Reim Mimik,
bei Abnahme von 100 Liter , per
Liter 22 H , Birneuwei « , per
Liter 2V größere Quantums
2 billiger , zu haben bei
Karl Wagner , Wvemkelterei.

Kronenstraße 12 .

Arbeitsnachweis Durlach,
Bureau : Rathaus III. St ., Zimmer Nr . 9.

Unentgeltliche Auskunft.
Angebotenr

Laudw. Tagiöhner, Hilfsarbeiter , Maschinen¬
arbeiter . Metzger , Bäcker , Schreiner,
Küfer , Laufmädchcn , Mäher , Schlosser .
Kindermädchen .

Gesucht r
Landw. Taglöhner, Bauernkmchle, Gärtncr-

lehrling, Hilfsarbeiter , Hafner, Blechner ,
Schlosser, Schlosserlehrling, Schmied,
Schmiedlebrling, Gießerlebrling , Jung¬
schmied , Wagner , Maschinenarbeiter ,
Möbelpolierer, Cigarrenmacher, Metzger,
Schneider, Schuhmacher , Maler , Zimmer¬
leute, Glaserlehrling, Fuhrkncchte , Pferde¬
knecht . Kutscher, Dienstmädchen für Wirt¬
schaft, Dienstboten, Laufmädchcn .
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